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19.06.2023 KREIS GÖPPINGEN 

Akrobatik, Tanz und viel Farbe 

EWS-Arena Die Vorführungen der Schulen haben für große Begeisterung gesorgt. 

Vor der Halle warteten die Kletterbäume und der Luftballon-Wettbewerb. 

Von Peter Buyer 
 
Nach dem Umzug ist vor den Kletterbäumen: Schon um kurz nach 13 Uhr erklimmen die ersten 

Schülerinnen die drei Kletterbäume auf der Wiese unterhalb des Schwimmbads. Und pflücken sich die 

Preise, die oben an den Haken hängen oder unten am Stand des Rotary-Clubs warten. Sogar ein 

Fahrrad gibt es. 

Hoch hinaus geht es auch nebenan, beim Luftballon-Weitflug-Wettbewerb. Karte ausfüllen, Luftballon 

auf dem Schulhof nebenan abholen, dranknoten und nach dem großen Knall mit der hölzernen 

Startklappe von Lisa Herr vom Stadtmarketing fliegen gut hundert Ballons in den rot-weißen 

Stadtfarben in den blau-weißen Göppinger Festtagshimmel. 

„So bunt wie das Jahr“ 

Kurze Pause, dann geht es in der EWS-Arena weiter. Vier Schulen tanzen sich die Lunge aus dem Leib, 

den Anfang macht die Uhland-Grundschule: „Wir sind so bunt wie das Jahr“ ist das Motto. Und bunt ist 

es, vier Gruppen tanzen und hüpfen durch die Halle, der Frühling in Gelbbraun, der Sommer mit 

bunten Handtüchern, der Herbst mit Strohhüten und der Winter mit vielen Olaf-Schneemännern und 

Eisprinzessinnen. Schön und erstaunlich, wie synchron so viele Kinder zusammen und nebeneinander 

tanzen können. Aber es ist auch laut, sehr laut. Vor allem bei der Winter-Begleitmusik hilft nur Finger 



in die Ohren, zu verstehen ist vom Lied ohnehin kaum etwas. Die Stimmung ist trotzdem prächtig und 

vor allem die Besen-Eimer-Choreografie mit anschließender Besen-Luftgitarren-Einlage zu Brian Mays 

„We will rock you“-Gitarren-Solo bringen die Uhländer großartig aufs Parkett. 

Die Gelbwesten kommen 

Auch die Walther-Hensel-Schule setzt auf Buntes, „Faszination Farbe“ heißt das Programm. Die Klassen 

3 und 4 sind schwarz gewandet, die Tänzerinnen und Tänzer haben einen farbigen Deckel in der Hand, 

Neongelb, Magenta und Knallgrün, die sie passend zur Musik in verschiedensten Formationen in die 

Höhe recken. Und dann kommen die Gelbwesten. Früher auf den Straßen Frankreichs, jetzt in der 

Arena. Rund 90 Schülerinnen und Schüler der Hermann-Hesse-Realschule machen unter dem Motto 

„Nachhaltigkeit und Clean-Up“ Front gegen den Dreck, mit gelben Westen, Besen und blauen 

Müllsäcken. 

Spagat, Überschlag, Salto 

Zum Schluss ist das Hogy dran, Hohenstaufen-Gymnasium in der früheren Hohenstaufen-Halle. 300 

Schülerinnen und Schüler wirbeln „Gemeinsam durch das Schulleben“, getragen wird das Programm 

vor allem von einer Gruppe Schülerinnen, die sich in einer waghalsigen Mischung aus Bodenturnen 

und Akrobatik verbiegen, sich mit und ohne Spagat stapeln, überschlagen und auch mit Salto durch 

die Halle wirbeln. Wenn die das im Unterricht auch so machen, geht es munter her im Hogy. 

 

 


